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	Karl Bruns: Verdeutschungsbücher des Allgemeinen Deutschen Sprachvereins – Die Amtssprache

	







	vidimieren beglaubigen.
	Vidualitium Wittum [hergeleitet von „widmen“].
	Vigilant Aufpasser, Späher, Wächter, Spitzel. vigilant umsichtig, aufmerksam, findig. Vigilanz Umsicht, Findigkeit. Jemand zur Vigilanz stellen fahnden [auf jemand], j. zur Fahndung stellen, für j. einen Suchvermerk machen. Vigilanz-Blatt Fahndungs-Blatt [amtlich]. vigilieren fahnden, aufpassen, nachforschen, suchen.
	vigore commissionis s. commissionis, vi..
	Vikar Verweser, Statthalter, Stellvertreter, Helfer [südd.], Gehilfe, Hilfspfarrer, Hilfsprediger. vikariieren vertreten, verwesen. vikarisch [a.] aushilfsweise, unständig [bayr.].
	Viktualien Lebensmittel, Eßwaren. Vorkost [z. B. „Vorkosthandlung“ – Berlin – betrifft hauptsächlich Hülsenfrüchte]. Viktualienhändler [a.] Höker, Fragner [südd., öst.], Kräutler = Gemüsehändler [Wien].
	Vindikant [im Konkurse] Aussonderer. Siehe auch Separatist.
	Vindikation, Revindikation [revendication – Code civil 930, 1653] Beanspruchung, Eigentumsanspruch, Eigentumsklage, Zueignungsklage [BLR. 1653], Wiederzueignungsklage [BLR. 930]. [Bei Grundstücken] Liegenschaftsklage [badisch], Sachverfolgung [K.]. vindizieren zurückfordern, beanspruchen (als Eigentum); zusprechen, beilegen, beimessen, zuschreiben. [Ä. Wörter] unterwinden, „anefangen“.
	vinkulieren binden, verpflichten, verpfänden, festmachen, dauernd vergeben [Gelder], festlegen [Gelder]; außer Umlauf setzen. Vinkulierung [a.] Zusage [BLR. 1147].
	Virginität Jungfräulichkeit.
	Virilstimme Einzelstimme, Kopfstimme. viritim einzeln.
	virtuell der Sache nach, in Wirklichkeit. Vgl. meritorisch.
	vis absoluta körperlicher – unmittelbarer – Zwang, Gewalt. vis compulsiva seelischer – mittelbarer – Zwang, Bedrohung, Nötigung, Erpressung.
	visieren beglaubigen (die Vorlegung), bescheinigen; eichen; besichtigen; absehen, zielen. Visierung [a.] Einsichtnahme.
	Visitation [z. B. Kirchen-] Bereisung, Schau. visitieren (körperlich) durchsuchen, untersuchen, besichtigen, prüfen.
	vis major höhere Gewalt.
	Vista Sicht, Vorzeigung, Vorweis.
	Visum [weniger gut: Visa] (Vorzeigungs-)Vermerk, Gesehen, (Ein)sichtvermerk, Beglaubigung, Sichtschein, Beschau [südd.], Handzeichen, visum repertum Befund, Fundbericht, Untersuchungsbericht, Besichtigungs-, Prüfungs-Bericht.
	Vita s. curriculum vitae.
	Vitalität (mittlere) Lebensdauer; Lebensfähigkeit.
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